
Gestern war Ratssitzung!

Liebe Bochumerinnen und Bochumer,
liebe Freundinnen und Freunde der CDU Bochum,
liebe Mitglieder!
 
Das war’s politisch für dieses Jahr. Das 4. Adventswochenende steht vor der
Tür – und dann schon sehr bald das Weihnachtsfest.

Die CDU-Ratsfraktion wünscht Ihnen und allen, die Ihnen nahestehen,
gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch.
 
Und damit wären wir dann schon beim neuen Jahr 2025, in dem es sehr schnell
wieder politisch wird. Wenn der Rauch der Silvesterknaller sich verzogen hat,
werden so langsam die ersten Wahlplakate aufgehängt. Zunächst für die
Bundestagswahl am 23. Februar, wenn sich in unserer Stadt Fee Roth und
Christoph Bussmann um Plätze im Deutschen Bundestag bewerben. Es ist
höchste Zeit, dass Rot-Grün abgelöst wird – und das ist einer Mehrheit der
Deutschen völlig klar. Nun geht’s darum, die CDU mit einem schlagkräftigen
Wahlprogramm und überzeugenden Kandidaten in die Pole-Position zu bringen.
 
Im Spätsommer steht dann die Kommunalwahl an – verbunden mit dem
Wunsch, dass sich im Bochumer Rathaus endlich neue Mehrheiten ergeben;
und dass niemand mehr an der CDU vorbeikommt!

Ich wünsche Ihnen viel Vorfreude auf ein spannendes Wahljahr – vor allem aber
jetzt ein paar besinnliche Weihnachtstage!
 
Karsten Herlitz,
CDU-Fraktionsvorsitzender



Grundsteuer: Entscheidung gefallen –
differenzierte Hebesätze kommen!



Die CDU hat gegen einen einheitlichen Hebesatz bei der Grundsteuer gekämpft –
dementsprechend können wir nach der letzten Ratssitzung des Jahres 2024
zufrieden sein!

MEHR

Standort BVZ erhalten

Rot-Grün sieht’s anders – aber die CDU bleibt dabei: Da, wo jetzt das „Bildungs-
und Verwaltungszentrum“ steht, sollte auch in Zukunft ein Verwaltungsstandort
sein. Und vielleicht muss man das BVZ auch nicht einmal abreißen. Unser
Fraktionschef Karsten Herlitz erläutert im Video die Vorteile einer Bündelung der
Verwaltung im Herzen von BO-City.

https://www.cdu-bochum.de/news/lokal/796/Grundsteuer-Entscheidung-gefallen--differenzierte-Hebesaetze-kommen.html


Stadthalle Wattenscheid: Wertschätzung sieht anders
aus

Sie war jahrzehntelang die „gute Stube Wattenscheids“: die Stadthalle an der
Saarlandstraße in der City. In den letzten Monaten war klar geworden: Eine
umfassende Sanierung wäre nötig – ist der Stadt aber zu teuer. Jetzt hat der Rat
(bei Enthaltung der CDU) beschlossen, dass die Stadthalle Wattenscheid zwar
saniert wird. Ihre „primäre Funktion“ soll aber die einer „gewöhnlichen Schulaula“
fürs Märkische Gymnasium sein. Der Wattenscheider CDU-Ratsherr Hans Henneke
hat ein ausgesprochen dummes Gefühl dabei …

https://youtube.com/shorts/TsYcvJVXIkA?feature=share
https://youtube.com/shorts/TsYcvJVXIkA?feature=share


Sondernutzungsgebühr für E-Scooter kommt

MEHR

Jahresabschluss 2023 – Dank an das Land!

Unser Ratsherr Dr. Stefan Jox ist
Vorsitzender des
Rechnungsprüfungsausschusses. In
der Ratssitzung vor Weihnachten
berichtet er traditionell über den
Jahresabschluss des Vorjahres.
Diesmal hat er aufgezeigt, dass das
positive Jahresergebnis nicht allein
dem Fleiß der Verwaltung zu
verdanken ist.

MEHR

https://www.cdu-bochum.de/news/lokal/797/Stadthalle-Wattenscheid-Wertschaetzung-sieht-anders-aus.html
https://www.cdu-bochum.de/news/lokal/798/Jahresabschluss-2023--Dank-an-das-Land.html


Bochum bekommt eine sogenannte „Sondernutzungsgebühr“ für E-
Scooter: 3,86 Euro müssen die Verleihfirmen pro Monat und Roller
hinblättern. „Es ist gut und überfällig, die E-Scooter-Verleihsysteme zu regulieren“,
erklärte der verkehrspolitische Sprecher der Unionsfraktion Dr. Stefan Jox im
Stadtrat. Nicht durchsetzen konnte sich die CDU mit ihrem Vorschlag, dass die
Verwaltung kurzfristig eine Beschlussvorlage erarbeitet, mit der am Hauptbahnhof,
auf dem Rathausvorplatz und im Bermuda3ECK sowie in Stadtteilzentren eigene
Abstellflächen für E-Scooter eingerichtet werden. „Wir hätten uns dann auch
Verbotszonen im Umkreis der Abstellflächen gewünscht“, sagt Stefan Jox, „aber für
Rot-Grün hat das Thema keine Priorität. Wir werden es dennoch nicht aus den
Augen verlieren, denn das Problem wild abgestellter Scooter wird ja durch eine
Monatsgebühr nicht gelöst. Es geht hier auch um die Sicherheit von Radfahrern und
Fußgängern, insbesondere von älteren Menschen, Rollstuhlfahrern oder Eltern mit
Kinderwagen.“
 

Sporthalle ans Schulzentrum Nord!



Die CDU hat in der Ratssitzung einmal mehr betont, dass der Bochumer Norden
eine neue Dreifachturnhalle braucht – und dass diese nirgendwo anders
hingehört als ans Schulzentrum Nord. „Volle Kraft voraus für die Halle am
Schulzentrum!“, forderte der schulpolitische Sprecher der Union Dr. Sascha
Dewender. Für Machbarkeitsstudien müsse man kein Geld ausgeben. Genau
das aber will die rot-grüne Ratskoalition, die einen weiteren Standort prüfen
möchte: die Bezirkssportanlage Am Nordbad 46. Auch der sportpolitische
Sprecher Tim Woljeme und Nord-Ratsherr Roland Mitschke setzten sich für den
Standort Schulzentrum ein. Schließlich ist das auch die Präferenz der örtlichen
Vereine. Und bei Bodenuntersuchungen fürs Schulzentrum waren keinerlei
Probleme aufgetaucht. Auch Rot-Grün sieht den Standort Schulzentrum vorn –
der kommt aber nur über den Umweg von Machbarkeitsstudien zum Zug …

Kaugummi-Plage auf dem Weihnachtsmarkt 



Demnächst dann im RuhrCongress!

Die Sanierung des Rathauses schreitet voran, und demnächst ist auch der
„große Ratssaal“ an der Reihe. Bedeutet für die Ratsmitglieder, dass die
Ratssitzungen im kommenden Jahr hauptsächlich im RuhrCongress stattfinden

Schäbiger geht’s kaum! Jetz in der
Adventszeit zeigen sich Teile der
Bochumer Innenstadt in einem
kläglichen Zustand – geradezu übersät
mit festgetretenen Kaugummis. CDU-
Ratsherr Dr. Daniel Obitz hat jetzt im
Rat nachgefragt, ob sich da nichts
machen lässt. „Wir haben ja eine
Spezialmaschine zur Entfernung von
Kaugummis beim USB“, erklärt der
umweltpolitische Sprecher, „und die ist
bei niedrigen Temperaturen nicht
einsatzbereit. Nun haben wir aber
gerade im Moment Tageswerte von
über 10 Grad. Und im Übrigen muss
man sich bei repräsentativen
Veranstaltungen wie dem
Weihnachtsmarkt halt etwas einfallen
lassen. So wie aktuell sollte sich
Bochum seinen Besuchern nicht noch
einmal präsentieren!“



werden. Für alle Ratsmitglieder, die nach der Kommunalwahl 2025
ausscheiden, war es am Donnerstag also die letzte Sitzung im altehrwürdigen
Saal im Historischen Rathaus. Da dürfte bei manchem Wehmut aufkommen …
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